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Fischerfest in Middagasch  

Am Samstag, den 12.08.2023 war es endlich wieder so weit, Fischerfest in Midda-
gasch! Inzwischen ist es zu einer Institution im Ortsgeschehen geworden. 

Bei herrlichem Wetter begrüßten wir um 17:00 Uhr die ersten Gäste. Wir boten 110 
Steckerlfische, 60 Bierteigfische und 30 geräucherte Fische an. Wie fast immer stamm-
ten die Fische ausschließlich aus unserer eigenen Zucht. Stefan G. schaffte es erneut, 
die Fische hinsichtlich ihres Gewichts und ihrer Größe auf den Punkt schlachtreif zu 
bekommen. Unsere Fische badeten 24 Stunden im Sud, bevor sie von Erwin und And-
rea D. aufgesteckt und gewürzt wurden. Unsere beiden Meistergriller Stefan B. und 
Berni liefen zur Hochform auf. Eine Unmenge an Steckerlfischen wurden gleichzeitig 
gegrillt. Natürlich konnten sich unsere Besucher auch am Genuss von Sepp und Alex 
gegrillten Würstel und Halsgraten erfreuen. Kathrin, Karin und Andrea G. rundeten 
unser Essensangebot mit ihrem inzwischen legendären Bierteigfischen ab. Vielen Dank 
euch allen für so viel Engagement. 

Selbstverständlich wurde auch etwas für die trockenen Kehlen getan. Letztlich müssen 
Fische ja auch schwimmen! Genug Bier, Schnaps, Winzz etc. waren vorhanden. 

Leider blieben einige Fische übrig. Das war der Tatsache geschuldet, dass weniger Mit-
tergarser als sonst unser Fest besuchten. Also liebe Mittergarser: Für nächstes Jahr heißt 
es wieder„ANGREIFEN“ und zum Fischerfest gehen! 

Nichtsdestotrotz wurde wieder einmal bis „in die Puppen“ gefeiert und gelacht. Um 5 
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Historische Anzeigen 

Uhr früh wurden die letzten Gäste noch gesehen. Wir werten dies als das größte Kom-
pliment, welches man uns machen kann. 

Unser Fischerfest war wieder einmal ein voller Erfolg. Die Vorstandschaft möchte sich 
deshalb bei allen Gästen und Helfern recht herzlich bedanken!!! 

Wir freuen uns schon jetzt auf das Fischerfest 2024!!! 

Richard Daffner 

Diesmal vom Mai 1982 (unten) und vom März 1982 (rechts). 
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Kathrin Gruber 
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Neues von der katholischen Landjugend 

Am Mittwoch, den 26. Juli, lud die KLJB Mittergars die diesjährigen Firmlinge zum 
gemeinsamen Grillen ein. Da das Wetter uns einen Strich durch die Rechnung machte, 
fand das Ganze nicht wie geplant am Dorfplatz, sondern im Landjugendraum statt.  Bei 
leckerem Gegrillten und zahlreichen Salaten wurde geratscht, sich ausgetauscht und 
auch die ein oder andere Runde Kicker gespielt, wodurch die Firmlinge einen kleinen 
Einblick in die Landjugend bekamen.  

Wir würden uns freuen, demnächst 
einige als aktive Mitglieder willkom-
men zu heißen ☺! 

 

 

 

 

 

 
 
 

Anna Hauner 
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Wir möchten uns bei Euch von  

ganzem Herzen bedanken! 

Liebe Mittergarser, 
liebe Freunde!  
 
Seit dem 14.06 ist in 
unserer Familie vieles 
anders und das scho-
ckierende Erlebnis 
des Brandes wird uns 
vermutlich ewig in 
Erinnerung bleiben. 
Genau so lange wer-
den wir in tiefer Dankbarkeit an die unfassbare Hilfsbereitschaft und Solidarität des gan-
zen Dorfes denken!❤ DANKE im Namen aller "Kowagners"!❤ 
 
Ein solcher Zusammenhalt ist nicht selbstverständlich, und wir wissen es sehr zu schät-
zen, welche Unterstützung uns entgegengebracht wurde. Am Brandtag selbst und an den 
großen „Aufräumtagen“ danach, wurden wir von dem Tatendrang und der Energie der 
Helfer getragen, so dass auch wir wieder „Hoffnung“ auf Normalität schöpfen konnten. 
Ein besonderer Dank gilt den Feuerwehrleuten, die scheinbar unermüdlich vor Ort wa-
ren, um den Brand und seine Folgen in den Griff zu bekommen, allen „Verpflegern“, die 
spontan mit Getränken und Essen vor Ort waren, und das THW und unseren 

„Schützenwirt“ 
Hans unterstützt 
haben, der Ge-
meinde, allen 
Damen, die tage-
lang für uns Wä-
sche gewaschen 
haben und Allen, 
die selbstlos ihre 
Hilfe angeboten 
haben und gehol-
fen haben.  
 
DANKE ! 
 
 
 

Es wird noch lange dauern, bis alles wieder aufgebaut ist aber "Wir schaffen das!" 
 

Ludwig Mussner 
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Fahrzeugweihe bei Königswetter 
 

 

 

Bei Königswetter wurden in Mittergars mehr als 100 Fahrzeuge gesegnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Beim Gottesdienst zu Ehren des hl. 
Christopherus wirkten viele Kinder, 
Jugendliche und Eltern mit und man 
spürte wie wichtig Rücksicht, Tole-
ranz und Verständnis besonders im 
Straßenverkehr ist. Nach dem kirch-
lichen Segen ging es dann hinaus 
zum Dorfplatz. 
 
Als erstes wurde der neue Gerätean-
hänger der Feuerwehr Mittergars 
von Pfarrer Bednara gesegnet. Wir 
alle sind froh, dass sich so viele hier 
engagieren und einen wertvollen 
Dienst für die Dorfgemein-schaft 
leisten.  

 
Bei einer Ehrenrunde für die 
Kleinsten, wurden dann die zahl-
reichen Laufräder, Kinderwägen 
und Tretbulldogs mit reichlich 
Weihwasser gesegnet. Strahlend 
und gut gelaunt, drehte so man-
cher auch noch eine zweite Runde. 
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Auf einem ausge-
schilderten Weg 
durch Mittergars, 
angeführt und be-
gleitet von der Feu-
erwehr, fuhren dann 
auch viele Fahrrä-
der, Roller, Autos 
und auch einige 
Traktoren an Pfarrer 
Bednara vorbei.  
Natürlich bekam 
jeder einen kleinen 
Anhänger des hl. 
Christopherus für 
sein Fahrzeug als 
Andenken. 

 

 

 

 

 

Vroni Stettner 
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Kleine Erinnerung an das frühere Mittergars 

Hier ein Bild von der wahrscheinlich 
ersten Kirche in Mittergars mit Fried-
hof. Im Hintergrund der schöne Stampfl 
mit Kloster Au, zu dessen die Pfarrei 
Mittergars und Unterzarnham gehörten 
(damals Bistum Salzburg). Als die Kir-
che immer renovierungsbedürftiger und 
zu klein wurde, und auch der Friedhof 
zu wenig Platz bot und nicht erweitert 
werden konnte, weil die Kirche und der 
Friedhof auf einem Hügel waren, wie 
man auf dem Bild sieht, sowie alles mit 
einer hohen Friedhofsmauer umgeben 
war, gab es keine andere Lösung, als 
neu zu bauen. Das geschah auch und 
zwar ein bisschen außerhalb der Ort-
schaft. Im Jahre 1909 wurde die neue 
Kirche eingeweiht und ein neuer Fried-
hof angelegt. Aber was sich schnell 
wieder im Laufe der Zeit änderte und 
die schöne neue Kirche wieder mitten 
im Dorf steht, wo sie auch hingehört. 

Denn der Mittelpunkt im Dorf Mittergars ist immer noch die Kirche. Der Friedhof ist 
rund um die Kirche schön angelegt und gibt so den Kirchgängern Gelegenheit, die Grä-
ber ihrer lieben Verstorbenen vor oder nach dem Kirchgang zu besuchen, was auch ger-
ne gemacht wird. Manchmal entsteht sogar ein etwas kleinerer oder größerer Ratsch, je 
nach Witterung. Wie wichtig so eine Kirche im Dorf ist, sieht man immer wieder. Jesus 
sagte zum Petrus, du bist Petrus der Fels und auf diesen Fels werde ich meine Kirche 
bauen und die Pforten der Hölle werden sie nicht überwältigen. Denn am Ende aller 
Zeiten werden das gute und unbefleckte Herz Jesu und Mariens triumphieren.  

Eine Ansicht von Mittergars mit beiden Kirchen in der Zeit von ca. 1909 bis 1911 
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Hier noch eine Ansichtskarte von Mittergars mit Stampfl und Kloster Au um 1934 

 

Die Kirche damals am Rand, heute ist sie mitten im Dorfzentrum 
 
 

 
 
 

 
Hans Oswald 
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Ein Regenwetter-Triathlon im herzen von  

Mittergars mit Spass am Sport 

In Mittergars fand kürzlich ein ungewöhnlicher Triathlon statt. Im Gegensatz zu den 
herkömmlichen Schwimmen, Radfahren und Laufen bestand dieser Triathlon aus Luft-
gewehrschießen, Eisstockschießen und Bogenschießen. 54 begeisterte Dorfbewohner 
und Gäste nahmen trotz des unbeständigen Wetters an diesem einzigartigen Event teil. 
Obwohl der Himmel weinte, konnte das die hochmotivierten Teilnehmer nicht bremsen.  
 
Alle haben auch sehr viel Spass dabei. 
 
Das Luftgewehrschießen erforderte Präzision und Konzentration, das Eisstockschießen 
Geschicklichkeit und Teamwork, und das Bogenschießen erforderte sowohl körperliche 
Kraft als auch mentale Stärke. Soviel zur Theorie.  
 
Das diesjährige Triathlon-Event war besonders herausfordernd, da das Wetter nicht mit-
spielte. Regen begleitet die Teilnehmer während des gesamten Wettbewerbs, aber das 
tat der Begeisterung und dem Gemeinschaftsgeist keinen Abbruch. Im Gegenteil, es 
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Die Kripo bei den Senioren 

Beim Seniorennachmittag im August war Kriminalhauptkommissar Grieser von der 
Kripo Mühldorf zu Gast.  Wegen der immer wieder vorkommenden Betrügereien, wo 
Ältere ihr ganzes Geld verlieren, haben sich die Verantwortlichen zu diesem aufklären-
den Gespräch entschlossen. Im voll besetzten Schützenheim ging der Redner in seinem 
Vortrag hauptsächlich auf die Trickbetrügereien durch Telefongespräche, E-Mails und 
Whats-App-Meldungen ein. Gerade auf ältere und alleinstehende Personen haben die 
Betrüger es abgesehen. Die Anrufer sitzen im Ausland und die Abholer warten bereits 
im Inland. An die Senioren appellierte er, bei einem Telefonanruf von einer unbekann-
ten Nummer, niemals den Namen von sich selbst oder Angehörigen zu nennen und so-
fort das Gespräch zu unterbrechen. Auch wenn sich ein angeblicher Polizist, Richter 
oder Staatsanwalt meldet und von einem Verkehrsunfall oder Ähnlichem redet, sofort 
auflegen und einen nahen Angehörigen anrufen. Niemals Geld oder andere Wertsachen 
an Unbekannte herausgeben.  Außerdem legte er den Anwesenden nahe, nie ungesehen 
einen Fremden in die Wohnung zu lassen, denn ist er einmal drinnen, kriegen sie ihn 
nicht mehr raus, ohne etwas mitgenommen zu haben. Nie einen Unbekannten vor der 
Türe warten lassen, ohne die Haustüre zu schließen. Noch viele weitere Tipps für die 
Sicherheit an Tür und Telefon hatte Herr Grieser parat. Die Senioren waren tief beein-
druckt und versprachen, aufzupassen und die gehörten Regeln zu beherzigen. Informati-
onsmaterial dazu liegt im Dorfladen aus. 
 

Anneliese Sachenbacher 

schien den Spass der Teilnehmer nur noch zu verstärken. 
Obwohl Mittergars in diesem Jahr schon wieder nicht den Gesamtsieg erringen konnte, 
gab es einen Wermutstropfen, bester Mittergarser war Christof Palmer am Platz 4 .  
 

Feiern und hoffen auf den nächsten Sieg 
 
Nach einem Tag voller Spass und Bewegung versammelten sich alle Teilnehmer und 
Zuschauer bei Christine und Tom vom Bogenladen, um den Tag ausklingen zu lassen. 
Es gab leckere Steckelfische und andere Spezialitäten, die die Traditionen des Dorfes 
zelebrierten. 
 
Und während der Regen draußen weiter fiel, erwärmen sich die Geschichten und das 
Lachen bei Bier und gutem Essen. Die Hoffnung auf den nächsten Sieg und den begehr-
ten Triathlonpokal bleibt in Mittergars fest verankert. Wir freuen uns alle schon auf das 
nächste Jahr und werden geschlossen wieder antreten. Hoffentlich dann – wie sich das 
gehört – bei strahlendem Sonnenschein. 
 

Christof Palmer 
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Rätselecke 
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Der Theaternachwuchs wird flügge 

An einem sehr heißen Julinachmittag führte die Jugendriege des Theatervereins auf Ein-
ladung einige kurzweilige Theaterstücke auf dem Taufkirchener Volksfest auf. 
Neben den bekannten Stücken „Der Stau“  und „Fahrstunde“ wurde von Martina Gras-
ser auch das Stück „Die Nachhilfestunde“ einstudiert. Neben den „Alten“ wurden heuer 
auch 2 neue Akteure miteinbezogen. Ebenso die musikalische Umrahmung fehlte dank 
Maximilian Mußner, Alina Trautbeck und Lena Ziegelgänsberger, nicht. 
 
Nach der ersten Runde 
Aufführung um 15 Uhr 
wurden alle Kinder vom 
Volksfestteam eingeladen, 
die Fahrgeschäfte unsicher 
zu machen. Das ließen sie 
sich nicht zweimal sagen 
und zogen von dannen. Sie 
hatten gemeinsam viel 
Spaß und kamen gut ge-
launt zur Alm zurück. Wir 
von der Vorstandschaft 
ließen es uns ebenfalls 
nicht nehmen und drück-
ten den Kindern nochmals 
Taschengeld in die Hände. 
Lachend zogen sie noch-
mals los. Gegen 18 Uhr spielten sie nochmals für die Gäste der Alm. 
 
Der zahlreiche Applaus von mitgereisten Fans und auch Gäste der Wiesn´alm entschä-
digte  für die Hitze an diesem Tag. Erschöpft, erhitzt aber trotzdem gut gelaunt ging 
dieser Sonderauftritt am Abend zu Ende.  
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Yoga im Dorfsaal  Mittergars! 

Yoga öffnet den Blick für das Wesentliche im Leben, um jeden Augenblick zu 
genießen, gesund, glücklich,  zufrieden  und mutig sein Leben  

zu gestalten bis ins hohe Alter! 
Yoga stärkt und dehnt die Muskulatur des gesamten Körpers, baut Stress ab 

und steigert die Konzentration. Nacken- Rücken- Bandscheibenprobleme  
sind nach wenigen Wochen schmerzfrei! 
Eine Wohltat für Körper, Geist und Seele! 

 

 

 
 

 
 

 

Mittergars: Mittwochs ab 4.10.2023 von 18.30  - 20.00 Uhr 
Gars: Montags ab 2.10 von 18.00 bis 19.30 und 19.30 bis 21.00 Uhr 

Gars Bahnhof: Dienstag 17.00 - 18.30 und 18.45 - 20.15 Uhr 
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr  60+ 

 
 

 
 

 

 
 

Liebscher und Bracht Bewegungstherapie 
Freitags ab 6.10 von 18.30 - 19.30 Uhr 

6 Wochen in Gars Bahnhof  
 

 
 

 

 
 

Jeden ersten Donnerstag im Monat in Gars Bahnhof um 20.00 Uhr im  
Asangergebäude Heil / Gesprächskreis  

 

 

 
 

 
 

 

 

Ich freue mich auf dein Kommen! 
 

 
 

 
 

 
 

Anita Ringler-Heiss 
0157/58512170 

anitaheiss21@gmail.com 
www.yoganita.online 

 
Susanne Ziegelgänsberger 
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60 Jahre Partnerschaft  

Gars am Inn – Gars am Kamp 

Anlässlich dieses Jubiläums lud Gars am Inn die Kamperer Stockschützen und die Feu-

erwehr zu einer kleinen Feier an den Inn ein. Die Stockschützen Abteilung des TSV 

veranstaltete  ein kleines Turnier auf ihrer schönen Anlage mit fünf Moarschaften aus 

dem Gemeindebereich und zwei Moarschaften aus Gars am Kamp. Wichtig war in erster 

Linie das kameradschaftliche Miteinander, aber es wurde auch hart um jeden Punkt ge-

kämpft. Einige alte  Stockschützen liesen sich das Turnier als Zuschauer nicht entgehen.  

Vor dem letzten Spiel waren die Stockschützen des TSV und der Stammtisch Mitter-

gars, der gegen den TSV verloren hatte Punktgleich. Der TSV hatte ein Spiel gegen die 

Feuerwehr verloren. Amüsante Randbemerkung , der Brummi hatte bei diesem Spiel 

einen wichtigen Friseurtermin, und wurde durch Wast Wimmer ersetzt. Ob dieser 

Tausch ausschlaggebend für die Niederlage war ist nicht erwiesen. Der TSV siegte auch 

im letzten Spiel. Aber auch wir besiegten eine Kamper Mannschaft, wobei wir mit drei 

Schützen in der letzten Kehre nicht verhindern konnten, dass diese verloren ging. Zur 

Siegerehrung und zünftigem Beisammensein trafen sich dann Alle im Bierzelt beim 

Garser Volksfest. Zur von Bürgermeister Richard Otter spendierten Brotzeit spielte für 

uns die Blaskapelle Gars am Inn. Vorstand von den Stockschützen Harald Eder führte 

die Siegerehrung des Turnieres durch, wobei wir Schützen aus Mittergars knapp mit drei 

Stockpunkten vor dem TSV den ersten Platz erreichen konnten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Jürgen Bauernschmid, Präse: Roland Thanhäuser, Martin Zieglgänsberger und 

Wolfgang Bauernschmid 
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JürIm Anschluss wurden noch verdiente Feuerwehrler aus Gars am Inn mit dem Ehrenzei-
chen des Feuerwehrverbandes von Niederösterreich ausgezeichnet. In Bronze 1. Kom-
mandant Clemens Greißl, 2. Kommandant Thomas Bauernschmid. Mit Silber wurde das 
Feuerwehrurgestein Roland Utzschmid ausgezeichnet. Er ist damit der erste bayerische 
Bürger dem diese Ehre zu Teil wurde. 

 
 

Jürgen Bauernschmid 

Roland Utzschmid, Abordnung aus Gars am Kamp,  

Clemens Greißl und Thomas Bauernschmid 
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Neues vom Gartenbauverein 

Am 22.7.23 organisierte der Gartenbauverein einen Kochkurs für Kinder, der schon in 
den letzten Jahren gern und gut angenommen wurde. Nachdem im letzten Jahr der 
Wunsch geäußert wurde, vielleicht die Gruppen in klein und groß zu teilen, wollten wir 
dies in die Tat umsetzen. So haben wir uns bei den Kleinen für ein vorgegebenes Drei-
Gänge-Menü entschieden und bei den Großen im Herbst dann für das Motto „Das per-
fekte Dinner“ bei dem die Kinder bei Anmeldung aus mehreren Auswahlmöglichkeiten 
ihre Stimmen zur Auswahl des Menüs abgeben können. 
 
Am Samstagvormittag 22.7. um 9:30 fanden sich 9 
Jungs und 7 Mädchen voller Erwartung im Dorf-
saal ein, um miteinander zu kochen auch eine be-
gleitende Mama mit Baby blieb von Anfang bis 
Schluss dabei. Als Menü hatte sich die Vorstand-
schaft des Gartenbauvereins folgendes überlegt: so 
gab es als Vorspeise eine Kartoffel-Gemüsesuppe, 
die Hauptspeise bestand aus selbstgemachten Nu-
deln mit einer leckeren Tomatensoße und als heiß-
ersehnte Nachspeise selbstgebackene Waffeln mit 
Obstsalat und Vanilleeis. Als Getränk gab es noch 
ein Wasser mit Himbeeren aromatisiert. Zu Beginn 
startete Alexandra (die uns im Helferteam tatkräf-
tig unterstützte) mit den Kindern eine kleine Wa-
renkunde, bei der überprüft wurde, ob wir alle be-
nötigten Zutaten hatten und die Kinder gleichzeitig 
ihr Wissen über Obst, Gemüse und Co. einbringen 
konnten. 
 
Voller Tatendrang ging es ans schälen, schneiden und zubereiten, aufgeteilt in 4 kleine 
Gruppen gab es die „Schnippelstation“ fürs schälen und schneiden von Gemüse und 
Obst und das Herstellen des Obstsalates, die „Nudelstation“ in der der Teig frisch zube-
reitet und in die Nudelmaschine gegeben wurde, aus der die Nudeln dann auf ein Tablett 
zum Trocknen kamen, die „Waffelbäckerei“ in der ebenfalls der Teig frisch hergestellt 
und die Waffeln im Waffeleisen gebacken wurden und die „Suppen-Soßen-Station“ in 
der die Suppe, Tomatensoße und Nudeln gekocht wurden. Die Kinder hatten sich 
schnell aufgeteilt in die einzelnen Gruppen und die meisten Kinder wollten sich alle 
Stationen mal ansehen. Mitgeholfen wurde da, wo es grad notwendig war und was be-
sonders schön anzusehen war, dass die Großen den Kleinen geholfen haben und stets 
zusammen geholfen wurde. Im Nu waren alle Gerichte am Kochen und Brutzeln, und 
mit dem Kochen kam auch langsam der Hunger. Nun hieß es Tisch decken, Getränke 
eingießen und aufräumen, und da einige Gerichte noch etwas Kochzeit brauchten, war 
sogar noch Zeit für eine kleine Spielpause.  
Dann war es endlich soweit und wir konnten mit einer sehr leckeren Suppe das Menü 
beginnen, gefolgt von den phantastischen Nudeln mit Tomatensoße, gekrönt mit dem 



Mittergarser Dorfblattl Seite 21 Nr. 162/September 2023 

Dessert „Waffeln mit Obstsalat und Eis“. Alle Kinder konnten sich ordentlich satt essen 
und auch beim Abräumen und Abspülen wurde noch mal kräftig zusammen geholfen. 
Für Mathilde, Anne, Caro und mich war es eine wahre Freude mit den Kindern zu ko-
chen und zu sehen wie viel Spaß sie am zubereiten des Essens hatten. Wir freuen uns 
schon auf den Termin mit den Großen am 16.09. vormittags und vermutlich wird es 
auch 2024 wieder ein Kochen für Kinder geben. 

Die Damen der Vorstandschaft des Gartenbauvereins bedanken sich herzlich für die 
Teilnahme – schön, dass unser Kinderprogramm immer so gut angenommen wird. 

  
Kathrin Gruber   
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Tel. 08073 / 916805 

  

  

  

  

  

  

NAHVERSORGUNG 
heißt: 

  
  
  
  
  
  
  

„Wer weiter denkt, 
kauft näher ein“ 

 

 

 

 

 

 

Kasperl als Nachtwächter … 

 

Kartenvorverkauf ab Oktober bei uns! 
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Einladung zum Halbtagesausflug mit der Kfd und 

dem Pfarrgemeinderat 

 

am Samstag den 7. Oktober zu den  

Herrmannsdorfer Landwerkstätten in Glonn 
 

Programm: 

Abfahrt mit dem Bus um 10.30 Uhr am Dorfplatz 
Ca 12 Uhr Mittagessen im Gasthof Netterndorf  

Ca. 14 Uhr Führung durch die Werkstätten (Dauer ca 1 1/2 Std) 
Danach freier Aufenthalt (z. B. Spaziergang, Kaffeetrinken, Einkaufsmöglichkeiten) 

Rückfahrt gegen 18 Uhr  
 

Anmeldung bei: 

Vroni Stettner Tel. 9806 oder  
Sieglinde Hubl Tel. 1328 oder  

Annelies Huber Tel. 666 



Musikalischa Hoagascht 

entfällt 

Aus mehreren, trifftigen Gründen muss 
der für den Kirta-Samstag geplante Musi-
kalische Hoagascht im Dorfsaal leider 
abgesagt werden. Das ist besonders trau-
rig, weil er letztes Jahr sehr stimmungsvoll 
und harmonisch war. Aber nächstes Jahr 
wollen wir es noch einmal probieren! 

 
R. Thanhäuser (Dienstagsstammtisch)  
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02.10. ESV Gedächtnisturnier 
06.10. RS Anfangsschießen 
07.10. Kfd Halbtagsausflug 
01.11.  RS Schützenheim geöffnet 
04.11. DF Kasperltheater Dorfsaal 
12.11. SKK Kriegerjahrtag 
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Firmung 2023 in Gars  

Bei strahlendem Sonnenschein war es am Freitag, 7. Juli endlich soweit:  
34 Jugendliche aus unseren Pfarrgemeinden Au, Gars, Lengmoos, Wang, Mittergars und 
Jettenbach durften das hl. Sakrament der Firmung empfangen! 
Die Seitenaltäre der Garser Pfarrkirche waren mit vielen verschiedenen und einzigarti-
gen Lebensbrettern geschmückt, die die Firmlinge während der Firmvorbereitung zu-
sammen gestaltet haben.  
Weihbischof Haßlberger, Pater Bednara, Pater Stautner und Schwester Marita, die den 
Gottesdienst abhielten, freuten sich über viele Jugendliche, die mit ihren Firmpaten und 
Familien zahlreich in der Kirche erschienen sind. Bereits bei seiner Begrüßung drückte 
der Bischof den Jugendlichen seine Wertschätzung aus. „Es ist schön, dass ihr euch auf 
den Weg zum Empfang der Firmung gemacht habt und heute hier seid“, freute er sich. 
Seine sympathische und den Jugendlichen zugewandte Haltung zeigte Bischof Haßlber-
ger auch bei seiner Predigt. In seiner Ansprache  konkretisierte er das Thema 
„Connected – Verbunden sein mit Gott“ an vielen Beispielen im täglichen Leben. 
„Wenn der Geist nicht da ist, nutzt alles nichts. Der Geist Jesu macht uns menschlich 
groß, und einzigartig“, betonte Haßlberger immer wieder.  
Auch bei der Spende des Sakramentes ließ sich der Weihbischof Zeit, um mit jedem 
einzelnen Firmling eine kurze Begegnung zu gestalten, ehe er die Worte „Sei besiegelt 
durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist“ sprach und ein Kreuz mit Chrisam auf die 
Stirn des Jugendlichen zeichnete.  
Am Ende des Gottesdienstes bedankten sie die Firmlinge mit einem Korb 
„Selbstgemachten“ und einem Gedicht bei Weihbischof Haßlberger, der sich eigentlich 
schon in seinem wohlverdienten Ruhestand befindet. 
 
Beim Schlusslied stimmten die vielen Besucher in 
der vollen Kirche in das festliche Lied „Geht unter 
der Gnade“ ein, ehe der Pfarrverband Gars alle  
Gäste zum Sektempfang in den Pfarrhof einlud.  
Abschließend gilt Allen, die zur Vorbereitung, sei es 
in der Firmvorbereitung, den Projekttagen oder an 
der Organisation beigetragen haben ein herzliches 
Dankeschön auszusprechen. Dem Chor 
„Rhythmusstörung“ ein herzlicher Dank für die 
wunderschöne musikalische Umrahmung. 
Einen ganz besonderen Dank möchten wir unserer 
lieben Schwester Marita aussprechen, die mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz dieses Fest unvergesslich 
werden ließ. 
Mögen die Gaben des Heiligen Geistes sich im   
Leben der jungen Erwachsenen voll entfalten und 
die Firmung der Beginn einer vertieften Beziehung 
zu Jesus sein!  

Sandra Bergmann 
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